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ED I TORIAL

ich begrüße Sie recht herzlich und hoffe, dass Sie gut in das neue 
Jahr gestartet sind. Auch wenn bei uns bereits der Alltag wieder an-
gekommen ist, möchte ich Sie mit dem Bibelwort für das neue Jahr 
begrüßen: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
Ist es nicht das, was wir alle wollen? Dass unser Handeln und das 
anderer Personen mit Liebe erfolgt? Genau mit diesem Thema hat 
sich unser Pastor Eberhard Seibert beschäftigt.  

Ist Ihnen schon aufgefallen, dass unser Salembrief ein neues Er-
scheinungsbild erhalten hat? Unser Redaktionsteam hat viel Zeit 
und Energie in diese Veränderung investiert, damit wir im neuen 
Jahr mit einem überarbeiteten Salembrief starten können. Des Wei-
teren haben wir auch mehrere Kooperationspartner mit Werbean-
zeigen für uns gewinnen können. Dieses sind treue Betriebe aus Bad 
Gandersheim und Umgebung. 

Sie werden weiterhin viermal im Jahr unseren Salembrief in Papier-
form erhalten. Gerne kann dieser auch digital auf unsere Homepage 
www.dmh-salem.de gelesen werden. 

Wir möchten Sie rückblickend einladen, vergangene Erlebnisse 
unserer Organisation aufleben zu lassen und neue Einblicke aus 
den verschiedenen Bereichen zu gewinnen. Wie zum Beispiel einen 
Einblick in unsere Schwesternschaft, unseren ambulanten Pflege-
dienst, die Diakoniestation DMH-Salem, die St. Georgshöhe und 
das Haus Hoffnungsgrund und unsere Mitarbeiterschaft. 

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen und eine schöne 
Frühlingszeit!

Ihre
Jenny-Miriam Kuhlmann

Liebe Leserinnen 
und Leser,

JENNY-MIRIAM KUHLMANN
Vorständin und 
Geschäftsführerin
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W
Jahreslosung 2024 

D A S  GE ISTL ICHE  WORT

Welch ein wunderschönes 
Bibelwort für das neue Jahr. 
Denn wer von uns möchte 
nicht, dass alles in Liebe ge-
schehe. Wie sehr sehnen wir 
uns danach, dass aufrichtige, 
echte und wahrhaftige Liebe 
uns begegnet und wir darin die 
Liebe Gottes spüren. Doch das 
Wörtchen „alles“ und das große 
Wort „Liebe“ sind die beiden Wortteile, die 
zwar den Rahmen geben, zugleich aber so 
schwer zu definieren sind. Was heute alles 
unter dem Stichwort „Liebe“ geschieht, ist 
mehr als fragwürdig und „alles in Liebe“? 
Wie soll das überhaupt gehen?
War sich Paulus eigentlich im Klaren dar-
über, was er da in seinem Brief forderte? 
Paulus gebraucht hier das griechische 
Wort „Agape“. Dieses Wort meint eine Lie-
be, die nicht zuerst an sich selbst und die 
eigenen Vorteile denkt, sondern die immer 
den Nächsten, den Anderen im Blick hat. 
Diese Liebe ist nicht zu denken, ohne Je-
sus Christus selbst in den Blick zu bekom-
men. Im 1. Korintherbrief Kapitel 13, dem 
Hohelied der Liebe, spricht Paulus über 
dieses Wesen der Liebe. Wir alle leben von 
Liebe, ob es die freundschaftliche Liebe 
ist, oder die erotische. Liebe ist das Wesen 
Gottes, das sich in dieser Welt zeigt und 
das Menschen berührt, befreit, verändert 
und heilt. 
Doch nur in der Agape zeigt sich das gan-

ze Ausmaß der Liebe. Denn der 
Sohn Gottes, Jesus Christus, 
buchstabierte diese Liebe mit 
seinem Leben und Sterben. 
Und machte deutlich: Die Lie-
be Gottes gilt uns, dir und mir 
ganz persönlich. 
„Alles in Liebe“ das ist zwar im 
Imperativ geschrieben und von 
Paulus in seinen Grußworten 

an die Gemeinde in Korinth als Aufforde-
rung verstanden, in den kleinen und gro-
ßen Dingen des Lebens, die Liebe Gottes 
zum Zuge kommen zu lassen. Vielmehr ist 
dieses Wort ein Glaubensbekenntnis. 
Wie Sie auch immer über Gott denken 
mögen, die Bibel bringt es auf den Punkt, 
wenn sie sagt „Gott ist Liebe. Wer in der 
Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in 
ihm“. (1. Johannes 4,16)
Auch wenn wir in unserem Alltag immer 
wieder mit Eigenschaften konfrontiert 
werden, wie Neid, Eifersucht, Egoismus 
und Habgier, so wird alleine die Liebe uns 
erlösen und befreien. Wer in der Liebe lebt, 
der lebt in Gott und mehr als ein solches 
Leben gibt es nicht.

Ihr Eberhard Seibert

EBERHARD SEIBERT 
Pastor und 
Altenheimseelsorger



50 1  /  2 0 2 4

90. Geburtstag  
Sr. Margarete Makowka

60. Dienstjubiläum 
Sr. Karin Hansen

80. Geburtstag  
Sr. Christel Volz

Sr. Margarete Makowka 
feierte am 26.12.2023 ih-
ren 90. Geburtstag
Es ist erstaunlich, wie gut 
und fröhlich Sr. Margare-
te noch zu Fuß unterwegs 
ist; dabei macht sie sehr 
gerne auch Besorgungen 
für Ihre Mitschwestern. 
Ebenso erstaunlich ist aber 
auch, welche Bibelkennt-
nis Sr. Margarete hat und 
bei Raterunden, an denen 
sie besonders viel Freude 
hat, sehr viele Bibelstellen 
auswendig kennt.
Wir danken Sr. Margarete 
für alle ihre guten Dienste 
und wünschen ihr Gottes 
reichen Segen auch für das 
neue Lebensjahr. 

1 Mose 24,56
„Haltet mich nicht auf, 
denn der HERR hat Gnade 
zu meiner Reise gegeben.“ 

Diakonisse Karin Hansen 
feierte am 15.11.2023 ihr 
60. Dienstjubiläum. Der 
Vers aus 1. Mose 24,56 
wurde ihr zum Begleiter 
und sie berichtet dazu:  
„Obwohl es durch die schwe-
re Erkrankung meiner lieben 
Mutter Grund genug gab, 
mich aufhalten zu lassen, 
war der Ruf Gottes so stark, 
dass ich nicht anders konn-
te, als Ihm zu folgen.  Diese 
Gnade Gottes für meine Le-
bensreise hält bis heute.“ 
Zu diesem Anlass gratulie-
ren wir ganz herzlich und 
danken für die vielen Jah-
re des unermüdlichen Ein-
satzes im und für das Mut-
terhaus.

Am 28.12.2023 feierte Sr. 
Christel Volz ihren 80. Ge-
burtstag.
Das Singen der vielen 
schönen alten Lieder, die 
Sr. Christel schon seit ihrer 
Jugend meist von der ers-
ten bis zur letzten Strophe 
auswendig kennt, macht 
ihr ganz besonders Freude. 
Gerne erinnert sie sich an 
den guten Rat ihrer „Sonn-
tagsschullehrer“ aus dem 
Kindergottesdienst: 
„Kinder, was ihr auswendig 
gelernt habt, kommt euch 
auch noch im Alter zu Gute; 
selbst wenn ihr nicht mehr 
lesen oder sprechen könnt.“  
Wir wünschen Sr. Christel 
Gottes reichen Segen und 
danken ihr für die guten 
Dienste, die sie sehr ge-
wissenhaft an ihren Mit-
schwestern verrichtet.

A U S  D E R  SCHWESTERNSCHAF T

Geburtstage und Jubiläen

Herzlichen 
Glückwunsch
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A U S  D E R  SCHWESTERNSCH AF T

IIm Kreis der Diakonissen verbreitet Kat-
ja Giszas Vorfreude auf Weihnachten und 
zaubert mit ihnen köstliche Plätzchen.

Der Duft verbreitet sich im ganzen Haus 
und wir lassen uns von der vorweihnacht-
lichen Stimmung verzaubern. 

In der Friedenshöhe: 

Plätzchenduft liegt in der Luft ...
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A U S  D E R  D IAKONIESTAT ION

GGemeinsam entschieden wir uns, die Kun-
dengeschenke in den Harz-Weser-Werk-
stätten in Northeim zu bestellen - selbst-
gebaute Holzengel und selbstgebackene 
Zimtsterne oder Vanillekipferl sollten es 
sein. 

Bei der Lieferung der Geschenke staunten 
wir nicht schlecht, ganz schön groß die 
Holzengel und so wunderschön. Wir ver-
sahen die Geschenktüten mit den Namen 
der Kunden, damit wir sichergehen konn-
ten, dass auch jeder Kunde ein Geschenk 
erhält. Schon konnte es mit der Verteilung 
losgehen. Die Kunden freuten sich sehr 
über die diesjährigen Weihnachtsgeschen-
ke und wir sagen Danke an die Harz-We-
ser-Werkstätten in Northeim für die vielen 
leuchtenden Augen, in die wir bei der Ver-
gabe blicken durften.

WEIHNACHTEN 
IN DER DIAKONIESTATION
Wie in jedem Jahr gab es auch in diesem Jahr Weihnachtsgeschenke für unsere Kunden.

A N Z E I G E
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Willkommen
in den Häusern der DMH-Salem Gruppe

Einzüge in das  
Haus Hoffnungsgrund

Einzüge in die  
St. Georgshöhe

Herr  

Heinz 

von den Driesch  

05.01.24 

Frau  

Johanna  

Gräsche 

 10.11.23 

Frau  

Rosemarie 

Arntz  

05.01.24

Herr  Klaus Peter Moege  16.11.23 

Herr  
Siegfried  Hachfeld  26.10.23 

Frau  
Erna  Kruse  15.01.24

Frau  Brunhilde  Kühne  23.01.24

S A L E M B R I E F8



Röhrs GmbH
Raumausstattung

Sonnenschutz - Teppichböden - Fussbodenbeläge

roehrs-kalefeld@t-online.de

Sievershäuser Ring 1
37589 Kalefeld

Telefon 05553 / 763
Telefax 05553 / 3065
Mobil 0172 / 934 1902

IIm August hatten die Teilnehmerinnen 
der Kreativgruppe auf Etage 3, Haus Hoff-
nungsgrund, unter der Leitung von Kat-
ja Giszas gemeinsam ein Plakat erstellt. 
Mit bunten Deckfarben angemalte Blüten 
haben die Seniorinnen unter dem Motto 
„Pelikan - Kreativität für jedes Alter“ mit 
ihrem Plakat dann an einem von Pelikan 
zum 185-jährigen Firmenjubiläum ausge-
lobten Plakatwettbewerb teilgenommen. 
Die Spannung war genauso groß, wie die 
Freude beim Erstellen des Plakates. Und 
ebenso große Spannung herrschte, als ge-
meinsam der Großbrief geöffnet wurde, 

den die Gruppe als Dankeschön erhalten 
hat: Neben einigen lieben Zeilen befand 
sich darin für jeden der Teilnehmenden 
ein schöner Kugelschreiber!

Große Freude ... 
A U S  D E N  ALTENPFLEGEHE IMEN

A N Z E I G E
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Weihnachtsbeleuchtung 
an den Häusern

Haus Hoffnungsgrund Balkone

St. Georgshöhe Schwedenhäuschen

Cäcilie-Petersen-Haus

St. Georgshöhe Haupteingang

St. Georgshöhe

Haus Hoffnungsgrund Haupteingang
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A U S  D E N  ALTENPFLEGEHE IMEN

Mit Klaus Dibbelt und Cecilie Beelmann 
erfreuten sich die Bewohner an wunder-
schönen Gitarrenklängen und hervorra-
gend vorgetragenen solistischen Weih-
nachtsliedern.

Mit dem Veeh-Harfenkreis kamen dann die 
ruhigen und besinnlichen Momente und 
gemeinsam wurden viele Lieder gesungen. 

Höhepunkt war sicherlich der Auftritt des 
Chores à la Carte. 20 Sänger und Sänge-
rinnen verwandelten die Wichernkapelle 
in einen Konzertsaal mit ihren klassischen 
und modernen Liedern. 

MUSIKEVENTS 
IM HOFFNUNGSGRUND
Gleich drei wunderschöne Konzerte gab es im Dezember in der Wichernkapelle. 

Klaus Dibbelt & Cecilie Beelmann

Veeh-Harfenkreis

Veeh-HarfenkreisChor à la Carte
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A U S  D E N  ALTENPFLEGEH E IME N

GGernot Hildebrand aus Northeim war mit 
seinem THEATER AUS DER TRUHE zu 
Gast im Haus, ein mobiles Theater, das 
Marionetten zum Leben erweckt.
Für uns kamen die Streiche von Max und 
Moritz auf die Bühne. Zunächst gab es 
eine Aufführung auf der Station 1 im Haus 
Hoffnungsgrund, danach folgten noch 
zwei weitere Vorstellungen für alle Be-
wohner und Diakonissen aus den Häusern 
in der Wichernkapelle. 

Herr Hildebrand hat vor einigen Jahren 
bei einem Besuch in Prag diese Puppen für 
sich entdeckt. Dadurch entstand die Idee 
eines eigenen mobilen Theaters, mit dem 
er direkt zu den Menschen gehen kann. 
Das ermöglichte ihm z. B in Pflegeeinrich-
tungen mit seinem Marionettentheater 
auch direkt an den Betten spielen zu kön-
nen. Inzwischen ist er seit 14 Jahren bun-
desweit mit seinem Ensemble unterwegs. 
Er bringt die Streiche von Max und Moritz 
ebenso auf die Bühne, wie Märchen und 
Sagen. Ebenfalls gestaltet er Gottesdiens-
te.
Zusätzlich spielt er verschiedene Instru-
mente, sodass auch der musikalische As-

pekt in seinem Programm einen großen 
Stellenwert hat und sein Publikum gern 
auch mitsingen darf.
In diese Kombination aus Puppenspiel, 
Musik und auch einer kleinen geschicht-
lichen Beschreibung rund um die Puppen 
und ihre zeitliche Herkunft nimmt er das 
Publikum immer wieder mit. Am Ende der 
Vorstellung gibt er die Möglichkeit, die 
Puppen auch mal aus nächster Näher so-
wohl zu sehen, als auch sie mal anzufas-
sen.

Unsere Bewohner bezeichneten den Nach-
mittag als „wunderschön“ und als eine 
„tolle Veranstaltung“. Das ging sogar so 
weit, dass die Vorstellung ein zweites Mal 
angesehen wurde. 

THEATER 
AUS DER TRUHE
Am 11.11. fand für die Einrichtungen der DMH-Salem Gruppe 
ein Theaternachmittag der besonderen Art statt.
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Nikolausfrühstück 
Am 06. Dezember 2024 hat das Serviceteam der St. Georgshöhe für Bewohner 
ein besonderes Nikolausfrühstücksbuffet gezaubert. 
Die Bewohner durften sich an besonderen kulinarischen Köstlichkeiten erfreuen. 
Am späten Vormittag dann besuchte spontan der Nikolaus die Einrichtung mit 
kleinen Leckereien für die Mitarbeitenden. 

A U S  D E N  ALTENPFLEGEHE IMEN
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GGemeinsam wurden fröhlich Advents-
lieder gesungen, lustigen Geschichten 
gelauscht und einige Rätsel über Weih-
nachtsmärkte und Lieder gelöst. Mit le-
ckerem Stollen und Gebäck herrschte eine 
fröhliche Adventsstimmung beim Kaffee-
trinken. Die Bewohner hatten ihre Ange-

hörigen mitgebracht und das Musikteam 
unter der Leitung von Brita Dierstein und 
Pastor Seibert spielte traditionelle Lieder 
und ein besonderes „Weihnachtslied für 
Eilige“. Allen Bewohnern, Angehörigen 
und Diakonissen bereitete der Nachmittag 
viel Freude.

ADVENTFEIER 
IM HAUS HOFFNUNGSGRUND
Am Sonntag, 3. Dezember fand nach drei Jahren endlich wieder eine Feier zum 1. Advent in 
der Wichernkapelle statt. 

A U S  D E N  ALTENPFLEGEH E IME N
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MalerfachbetriebMalerfachbetrieb  
chreiberchreiber

Am Brink 2
37581 Bad Gandersheim

Malerfachbetrieb Schreiber

Tel.:      05382 3817
Mobil:   0173 8136784
Mail:     info@malerfachbetrieb-schreiber.de
Web:     www.malerfachbetrieb-schreiber.de
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Besuch des Weihnachtsmanns 
im Haus Hoffnungsgrund 

F OTO G ALLE R IE

Aktion 
„Post mit Herz“ 
Auch in diesem Jahr haben unse-
re Bewohner aus beiden Einrich-
tungen, wieder schöne Briefe zur 
Weihnacht bekommen.

Diese Aktion wird von freiwilli-
gen Schreiberinnen und Schrei-
bern durchgeführt, die Bewohner 
und Bewohnerinnen in sozialen 
Einrichtungen mit einem netten 
Gruß überraschen.
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Schneemänner 
basteln mit Bewohnern 
im Haus Hoffnungsgrund

Kekse backen 
mit Bewohnern aus der  
St. Georgshöhe

F OTO GALLER IE
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A U S  BESONDEREM AN L ASS

Runder Geburtstag 
Anlässlich des 60. Geburtstages unseres Pastors 
und Altenheimseelsorgers, Herrn Eberhard Sei-
bert, konnte die 1. Vorsitzende der Mitarbeiterver-
tretung, Frau Susanne Schrader, von der gesamten 
Mitarbeiterschaft der DMH-Salem Gruppe ein Ge-
schenk überreichen. Die Mitarbeitenden wünschen 
Herrn Seibert alles erdenklich Gute und Gottes Se-
gen. 

DMH-Logo aus Holz 
Unser Bewohner Herr Wilhelm Gottschalk, Tisch-
lermeister a. D., fertigte in liebevoller Kleinarbeit 
unser DMH-Salem-Logo für uns aus Holz an.
Herr Gottschalk ist fast jeden Nachmittag in unse-
rer kleinen Werkstatt in der St. Georgshöhe aktiv, 
dort hat er bereits sämtliche Vogelhäuschen res-
tauriert, oder neu gebaut. Zu tun gibt es immer 
was, wie Herr Gottschalk findet.

Eiserne Hochzeit 
Am 15.01.2024 konnten die Eheleute Lieselotte 
und Gerhard Barnowski dankbar auf 65 Jahre 
Ehe (Eiserne Hochzeit) zurückblicken. 
In der St. Georgshöhe wurde zusammen mit Frau 
Bürgermeisterin Schwarz (li.) dieser Anlass gebüh-
rend bei einem kleinen Sektempfang gewürdigt. 
Am Nachmittag haben die Eheleute Barnowski 
dann zu Hause im Kreise ihrer Familie diesen be-
sonderen Tag genossen. 



1 90 1  /  2 0 2 4

Abschied
Wir nehmen 

„Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, 
der bleibt in Gott und Gott in ihm.“
 1. Johannes 4, 16

aus dem Haus Hoffnungsgrund von
Frau Erika Reschke 
* 18.07.1936  03.11.2023 

Frau Inge Schirmer  
* 27.04.1930  28.11.2023 

Frau Ingeborg Köhler  
* 01.12.1935  23.12.2023 

Frau Gerda Sonnabend  
* 25.02.1937  10.01.2024

Herr Horst Gruska   
* 09.02.1935  14.01.2024

Frau Ilse Born  
* 28.10.1928  25.01.2024

aus der St. Georgshöhe von
Herr Gerhard Witte 
* 09.01.1934  05.01.2023

Frau Renate Steinhof 
* 07.02.1935  08.01.2024

1 90 1  /  2 0 2 4
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Osterkirche
Ostermesse

Ostersonntag

Feiertag
Osterfeuer
Abendmahl

Gottesdienst
Auferstehung
Palmsonntag

Karfreitag
Predigt
Apostel

In diesem Buchstabengitter befinden sich die unteren 12 Osterwörter.
Die Wörter können waagrecht oder senkrecht im Gitter angeordnet sein.
Wenn Sie ein Wort gefunden haben, kreisen Sie dieses mit einem Stift ein.

Osterrätsel 
R ÄTSE L
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Als neue Mitarbeiterin in der 
St. Georgshöhe ist seit dem 

01.09.2023 Frau Milena 
Eminovic-Usic (Pflegehilfskraft) 

tätig.

In der Hauptverwaltung der 
Stiftung DMH-Salem ist 

Frau Henni-Lois Schlimme 
seit dem 01.09.2023 als 

Auszubildende tätig.

Seit dem 01.09.2023 ist 
Frau Heike Lönnecker 

unterstützend im 
Sozialbegleitenden Dienst im 

Haus Hoffnungsgrund.

Frau Jessica Schreiber 
unterstützt seit dem 01.10.2023 
unser Team der Hauswirtschaft 

in der St. Georgshöhe.

Seit dem 15.10.2023 unterstützt 
Frau Manuela Häßler in der 
St. Georgshöhe unser Team 

als Pflegehilfskraft.

Neue Mitarbeiterin im Haus 
Hoffnungsgrund ist Frau 

Anastasia Wagner. Seit dem 
01.10.2023 ist sie dort als 

Pflegehilfskraft tätig.

A U S  D E R  M ITARBE ITERSCHAF T

in den Häusern der DMH-Salem Gruppe

Osterkirche
Ostermesse

Ostersonntag

Feiertag
Osterfeuer
Abendmahl

Gottesdienst
Auferstehung
Palmsonntag

Karfreitag
Predigt
Apostel

In diesem Buchstabengitter befinden sich die unteren 12 Osterwörter.
Die Wörter können waagrecht oder senkrecht im Gitter angeordnet sein.
Wenn Sie ein Wort gefunden haben, kreisen Sie dieses mit einem Stift ein.

Osterrätsel 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ABENDANDACHTEN Donnerstags 18:30 Uhr

GOTTESDIENSTE Sonntags 10:00 Uhr

Sehr geehrte Besucherinnen und Besucher,

unsere Gottesdienste und Abendandachten, sowie alle anderen Veranstaltungen finden in 
unserer Wichernkapelle statt und können von Ihnen besucht werden.
Herzliche Einladung und Willkommen an alle Interessierten.

Ihr Diakonissenmutterhaus Salem

01. 
Februar

11. 
Februar

28. 
April

28. 
März

31. 
März

15. 
Februar

25. 
Februar

04. 
April

18. 
April

14. 
April

29. 
Februar

10. 
März

14. 
März

24. 
März

Menüservice

in Kooperation mit

Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes Essen aus unserer Hauptküche für Zuhause an.

Unsere Hauptküche versorgt bereits 180 Menschen am Tag.

Unser Kooperationspartner, die Johanniter, bringt Ihnen das Essen nach Hause. 

Rufen Sie gerne an, auch wenn Sie es nur mal ausprobieren wollen: 

Tel. 05551 9886-99

mit Abendmahl Ostersonntag
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A N Z E I G E N

Kriegerweg 14 
37581 Bad Gandersheim
OT Wrescherode
Telefon 05382 - 790 510
Mobil 0173 - 272 1739
kontakt@wehe-bau.de

	sämtliche Maurer- 
 und Betonbauarbeiten

	Pflasterarbeiten

	Fliesenarbeiten

	Bau von 
 Einfamilienhäusern

	Anbau-, Umbau- und 
 Renovierungsarbeiten

ANTONIO WEHE
Maurer- und Betonbaumeister
ANTONIO WEHE
Maurer- und Betonbaumeister

Sie planen einen Neubau, einen Ausbau oder eine Renovierung?

Heizung
Lüftung
Sanitär

Fröhlich Heizung-Sanitär GmbH & Co. KG
Johann-Zincken-Str. 8

38723 Seesen
+49 5381 1001

www.fröhlich-haustechnik.de

Fliesenarbeiten

Kubieniec Bestattungen
Neue Straße 3 · 37581 Bad Gandersheim

Tel. 0 53 82 - 25 12
Greener Neue Reihe 13 a · 37574 Einbeck-Greene

Tel. 0 55 63 - 56 77
E-Mail: frank-kubieniec@t-online.de

www.kubieniec.de
Wir beraten Sie über Vorsorgeverträge 

der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG
Mitglied im Bestatterverband Niedersachsen e. V.



Alten- und Pfl egeheim 
Haus Hoffnungsgrund 
Altenhilfe DMH-Salem gGmbH
Hildesheimer Str. 8b • Bad Gandersheim 
Ansprechpartnerin: Frau Mogk
T. 05382 706 - 200

Der Mensch im Mittelpunkt

Alten- und Pfl egeheim
St. Georgshöhe 
Altenhilfe DMH-Salem gGmbH
An der Wiek 2 • Bad Gandersheim 
Ansprechpartnerin: Frau Kulp
T. 05382 9554 - 455

Ambulanter Pfl egedienst 
Diakoniestation
Diakoniestation DMH-Salem gGmbH
Hildesheimer Str. 8 • Bad Gandersheim 
Ansprechpartnerin: Frau Börsing
T. 05382 5890 - 916

Im Cäcilie-Petersen-Haus  
Service-Wohnen 
Diakonissenmutterhaus Salem 
Dr.-Heinrich-Jasper-Str. 3 • Bad Gandersheim 
Ansprechpartnerin: Frau Görlich 
T. 05382 706 - 298

INFORMIEREN SIE SICH UNVERBINDLICH VOR ORT ODER ONLINE UNTER 
www.dmh-salem.de

IndividuellePfl egeentsprechend IhrenBedürfnissen


